
 

A horse with no name 
 

Gebissen 

On the first part of the journey 

I was looking at all the life 

There were plants and birds and rocks and things 

There was sand and hills and rings 

The first thing I met was a fly with a buzz 

And the sky with no clouds 

The heat was hot and the ground was dry 

But the air was full of sound 
 

Ich war auf dem „Pfad zum Lichte“ 

und kam an den einen Punkt, 

wo man wählt, was besser passt zu mir –  

Werwolf oder doch Vampir? 

Der Werwolf sollte schmerzhaft sein, 

so entschied ich es für mich: 

Vampir zu werden, war mein Weg 

„aus dem Dunkel in das Licht“. 

I've been through the desert on a horse with no name 

It felt good to be out of the rain 

In the desert you can remember your name 

'Cause there ain't no one for to give you no pain 

La, la ... 
 

Und was sie erzählten, klang gar nicht so schlecht, 

auch vom Kino kennt man es ja: 

Sehr sexy wirkte Dracula, 

vielen Frauen kam er grade recht! 

La, la … 

After two days in the desert sun 

My skin began to turn red 

After three days in the desert fun 

I was looking at a river bed 

And the story it told of a river that flowed 

Made me sad to think it was dead 
 

Doch der Teufel ist ein schlechter Freund, 

ein Geschäft mit ihm ist so mies 

und sein Wort ist keinen Kreuzer wert, 

so wie Gott uns warnen ließ. 

Filme zeigen uns viel, was tatsächlich geschieht, 

doch der Abgrund war ja so tief! 

You see I've been through the desert on a horse with no name 

It felt good to be out of the rain 

In the desert you can remember your name 

'Cause there ain't no one for to give you no pain 

La, la ... 
 

Ich strich durch die Straßen jede Nacht, 

der Hunger plagte mich sehr. 

Denn essen und trinken konnt‘ ich nicht mehr, 

nur menschliches Blut musste täglich her! 

La, la … 

After nine days I let the horse run free 

'Cause the desert had turned to sea 

There were plants and birds and rocks and things 

there was sand and hills and rings 

The ocean is a desert with its life underground 

And a perfect disguise above 

Under the cities lies a heart made of ground 

But the humans will give no love 
 

Oh, wie sehr hab‘ ich die Sonne vermisst 

mit dem schönen warmen Schein! 

Doch sie brannte meine Haut zu sehr, 

ließ ich mich mal auf sie ein. 

Die Nächte wach, die Tage im Sarg, 

das ist nicht nur ein Klischee! 

Wenn gebissen, geht der Horror los, 

wie ihr’s in den Filmen seht. 

You see I've been through the desert on a horse with no name 

It felt good to be out of the rain 

In the desert you can remember your name 

'Cause there ain't no one for to give you no pain 
 

Die Sucht nach Blut und Kokain, 

sie plagte mich so sehr 

und Fantasien von Mord noch mehr, 

denn menschliches Blut musste täglich her! 

 

La, la ... 

 

 
 

Fast wie Gott sollt‘ ich sein, hatt‘ man mir gesagt! 

Dabei war’s Hölle nur jeden miesen Tag, 

noch nie zuvor war ich jemals so geplagt. 

La, la ... 

 

 
 

Dank sei meinem Gott, dass Er mich draus erlöst! 

Jesus Christus hat am Kreuz für mich gebüßt. 

Nie werd‘ ich vergessen, dass Er mich erlöst! 

La, la ... 

 

 
 

Nun bin ich ein Kind des lieben Schöpfergotts, 

lebe voller Glück, genieße Wein und Brot, 

preise täglich Ihn, bis Er mich zu sich holt! 

  

America 

 

 

Zeugnis eines echten ehemaligen Vampirs: www.exvampire.com 


